
 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung Postentgelt bar bezahlt 
 

 

Der Bürgermeister Wilhelm 
Peinbauer und die 

Bediensteten der Gemeinde 
wünschen allen 

Bürgerinnen und Bürgern 
Frohe Weihnachten und viel 

Glück und Gesundheit im 
Neuen Jahr! 

 

 
 
 
 
  
 
 

  GEMEINDE-NACHRICHTEN
 
 
 

 

Sitzung des Gemeinderates v. 15. Dezember 2005: 
 

 
 

 Zur Visualisierung und elektronischen Auf-
zeichnung aller Daten und Messwerte der 
einzelnen Pumpwerke der Abwasser-
beseitigungsanlage wurde ein Prozess-
leitsystem im Wert von ca. 24.000,-- Euro 
bei der Firma Elektro-Gabriel, Ulrichsberg, 
vorbehaltlich der Zustimmung und der 
Förderfähigkeit durch das Land in Auftrag 
gegeben. Damit soll nach dem Endausbau 
mit 21 Pumpstationen eine wesentliche Er-
leichterung der Aufzeichnung von Mess-
werten durch den Klärwärter erreicht 
werden. 

 
 Mit den Landwirten Leitner (Oberneudorf), 
Peinbauer (Oberfischbach), Märzinger 
(Salaberg), Dorfner (Obergahleiten) und 
Hofer (Dobretshofen) wurden neue 
Vereinbarungen für die Durchführung des 
Winterdienstes auf den Straßen der 
Gemeinde abgeschlossen. Die Tarife wurden 
den geänderten Verhältnissen bei den 
Einsatzgeräten angepasst. 

 

 
 

 Für die Durchführung von Hochwasser-
schutzmaßnahmen am Fischbach im Be-
reich der Fischmühle hat der Gemeinderat 
eine Kostenbeteiligung beschlossen. Von 
der zuständigen Abteilung des Landes 
werden Berechnungen angestellt und 
Möglichkeiten zum Schutz vor Hochwasser 
ausgearbeitet. Innerhalb der nächsten Jahre 
soll diese Vorsorgemaßnahme getroffen 
werden, die zu je einem Drittel aus 
Bundes-, Landes- und Gemeindemitteln 
finanziert werden soll. Die beste Abhilfe 
würde eine neue Brücke mit einer ent-
sprechenden Aufweitung der Durchfluss-
fläche auf 10 – 12 m² bringen. 

 
 Die Abfalltarife für 2006 wurden neu 
festgelegt und können dem Beiblatt ent-
nommen werden. Für den Durchschnitts-
haushalt wird es keine Teuerung geben. Für 
Einpersonenhaushalte wird die Gebühr 
günstiger, Großbehälter und zusätzliche 
Säcke oder Tonnen werden etwas teurer. 
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 Der Voranschlag 2006 wurde mit einem ausgeglichenen ordentlichen Budget von € 2,170.700,-- 
einstimmig beschlossen. Bei den verschiedenen außerordentlichen Vorhaben werden € 
1,853.600,-- umgesetzt. Gleichzeitig wurde auch ein mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 
2006 – 2009 beschlossen, der für künftige Vorhaben wieder etwas mehr Spielraum, als in den 
vergangenen Jahren prognostiziert. 

 
 Die Verlängerung des sog. Starlingerweges in Kimmerting zur Erschließung eines neuen 
Wohnhauses wurde vom Gemeinderat verordnet. 

 
 

Nächste Gemeinderatssitzung:            
Donnerstag, 02. März 2006 um 19:30 Uhr 
 
 
 

Ordnung und Sicherheit: 
 

 
Aus gegebenem Anlass muss einmal mehr darauf hingewiesen werden, dass es im Bereich der 
Bushaltestelle beim Feuerwehrhaus in Oepping immer wieder zu Verunreinigungen und sogar zu 
Sachbeschädigungen von öffentlichen und privaten Häusern kommt bzw. gekommen ist. So musste die 
Gemeinde 4 Glastafeln der Tore beim Feuerwehrhaus auswechseln lassen. Der Schaden wurde von der 
Versicherung abgedeckt, eine Anzeige gegen Unbekannt wurde in diesem Falle nicht gemacht. 
 
Es wird allerdings nicht ausgeschlossen, dass bei weiteren Schäden die Verursacher ausgeforscht und 
zur Haftung heran gezogen werden müssen. Bei Minderjährigen oder Jugendlichen werden dies die 
Eltern sein 
 
Der Appell der Gemeinde richtet sich daher an die Eltern, die Kinder bzw. Jugendlichen anzuweisen, 
zum „Spielen“ die vorhandenen Spiel- oder Sportplätze oder auch die öffentlichen Bereiche so zu 
nutzen bzw. zu hinterlassen, wie man sich das auch zu Hause erwartet. Dies wäre eine wertvolle 
Unterstützung der Öffentlichen Hand und ein Selbstschutz vor unliebsamen Überraschungen. 
 
Fußballspielen zwischen geparkten Autos (das FF-Kommandofahrzeug ist nun auch im Freien 
abgestellt) wird jedenfalls kaum ohne Sachbeschädigung möglich sein, ebenso gefrorene 
Schneeklumpen gegen Häuser zu werfen. Ein Rat aus dem Elternhaus wäre da sehr hilfreich.  
 
 
 

Beihilfen – Achtung Erinnerung – Beihilfen – Achtung Erinnerung – Beihilfen: 
 

 
Tierzuchtförderung: 
Alle viehhaltenden Betriebe werden erinnert, durch Vorlage der Belegnachweise  
(2005) die Tierzuchtförderung (2,00 € je Erstbelegung) zu beantragen. Es werden nur  
Belegscheine anerkannt, die bis zum 31. Jänner 2006 beim Gemeindeamt vorgelegt werden.  
 
Bekämpfung der Bienenseuche Varroatose: 
Die Imker der Gemeinde Oepping erhalten sie wie bisher eine Förderung von  
€ 2,00 je Bienenvolk, das im Herbst gegen die Bienenseuche Varroatose  
behandelt wurde. Die Bienenzüchter werden aufgefordert dem Gemeinde- 
amt die Anzahl der behandelten Bienenvölker bis Ende Jänner 2006 bekannt  
zu geben, damit die Förderung in Form eines Gutscheines ausgegeben werden kann. 
 
 
 

ACHTUNG - ÖBB-Fahrplanwechsel (Aigen/Schlaegl – Linz und retour): 
 

 
Seit 11. Dezember 2005 gilt ein neuer Fahrplan für die Mühlkreisbahn (Strecke Aigen/Schlaegl – 
Linz und retour). Interessierte können sich neue Fahrpläne beim Gemeindeamt abholen. 
 
Weitere Fahrplanauskünfte erhalten Sie auch im Internet unter www.oebb.at oder telefonisch zum 
Ortstarif unter Nummer 05-1717. Gratis-Streckenfahrpläne sind auch auf den Bahnhöfen erhältlich. 
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Vereinssponsoring: 
 
 

Großzügigkeit und viel Herz zeigte die 
Geschäftsführung der Firma Leripa Kunststoff 
GmbH. in Oepping auch heuer wieder kurz vor 
Weihnachten für die Vereine. Die beiden 
Feuerwehren Oepping und Götzendorf, der 
Musikverein und die 4 Sektionen der Sportunion 
konnten je einen Sponsorbetrag von 400,-- Euro 
aus den Händen von Geschäftsführer Ing. 
Rüdiger Keinberger und Produktionsleiter Dipl.-
Ing. Rudolf Simmel in Empfang nehmen. 
 
Die Firma Leripa leistet mit diesem Sponsoring 
alljährlich einen beachtlichen Beitrag zur 
Sicherung der Arbeit in den Vereinen. Vor allem 
die Jugendarbeit kann damit tatkräftig unterstützt 
werden, die in den Vereinen und bei den 
Feuerwehren vor allem in den letzten Jahren sehr 
erfolgreich forciert wird. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Bauverhandlungstermine 1. HJ 2006: 
 

 
Die nächsten Bauverhandlungstermine in der Gemeinde Oepping sind: 

Scheckübergabe: Willi Pöschl (Fußball), Josef 
Wimberger (Lauf), Mag. Gerhard Kobler und 
Franz Lauß (Musikverein), Bgm. Willi Peinbauer, 
Kdt. Helmut Reischl (FF Oepping), Kdt. Ludwig 
Scheuer (FF Götzendorf), Ing. Rüdiger 
Keinberger, Reinhold Lauß (Stockschießen), Ing. 
Josef Starlinger (Tennis) DI Rudolf Simmel

 

Dienstag, 24. Jänner 2006  
Montag, 27. Februar 2006  

Dienstag, 28. März 2006 
Montag, 24. April 2006 

Dienstag, 23. Mai 2006 
Dienstag, 20. Juni 2006 

 
Bitte holen sie rechtzeitig vor Beginn von Baumaßnahmen Informationen über eine eventuelle 
Bewilligungs- oder Anzeigepflicht bei der Gemeinde ein. Auch bei vereinfachten Bauverfahren oder 
Bauanzeigen sind die Planungsunterlagen bzw. die Planskizzen rechtzeitig dem Gemeindeamt 
vorzulegen. Nur ganz wenige Baumaßnahmen sind nicht anzeigepflichtig bzw. bewilligungspflichtig. 

 
 
 

Besuchsdienst - Info des Roten Kreuzes: 
 

 
Der Abschnitt des Lebens, den wir „Alter“ nennen, wird immer größer. Einerseits durch den 
medizinischen Fortschritt, andererseits durch den gesellschaftlichen Wandel. Wir alle werden älter. 
Wir, die Bezirksstelle Rohrbach des Österreichischen Roten Kreuzes, bieten ab 01. Jänner 2006 für 
alle alten bzw. einsamen Menschen zu Hause, aber auch in Alten- und Pflegeheimen, Betreubaren 
Wohnanlagen und im Krankenhaus den Besuchsdienst an. 
 
Unsere bestens geschulten Mitarbeiter kennen die Bedürfnisse der Menschen in ihrem 
Tätigkeitsbereich. Sie sind offen in der Kommunikation und bieten Hilfestellungen für andere 
Menschen. (Unterhaltung, wie Spiele, Vorlesen,…..) Der Besuchsdienst hat die (Wieder-
)Herstellung, Weiterführung und Förderung sozialer Kontakte für und mit Menschen zum Ziel. 
Der Besuch in den Alten- und Pflegeheimen des Bezirkes, sowie in den Betreubaren Wohnanlagen des 
Roten Kreuzes ist gratis. Privatpersonen, außerhalb dieser Betreuungseinrichtung, wird das 
Kilometergeld verrechnet. 
 
Die Anforderung des Besuchsdienstes erfolgt über die Bezirksstelle Rohrbach unter der 
Telefonnummer 07289/6444-26.  
 
Gleichzeitig möchten wir Sie auch ein neues Kursangebot im Bezirk Rohrbach aufmerksam machen: 
 

Betreuung und Pflege in der Familie (Grundkurs, 16 Stunden):  
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen/ 29,00 Euro pro Teilnehmer,  
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Kdt. Helmut Reischl 
4150 Oepping 95  
Tel: 07289 / 8500 oder 0664 / 51 15 701 
Email: reischl@direkt.at  
Web: www.ff-oepping.at 

 
 

 

Oepping, im Dezember 2005 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werte Gemeindebevölkerung ! 
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Unsere Feuerwehr Jugendgruppe wird  
 

am Samstag, 24. Dezember 2005 – vormittags 
 

das FRIEDENSLICHT direkt ins Haus bringen.  
 
 
 
Besucht werden die Ortschaften der Pfarre Oepping (Oepping, Berlesreith, Haugsberg, 
Oberneudorf, Obergrünau, Untergrünau, Katzing, Kimmerting, Salaberg, Gumpenberg, 
Kanten und Obermayrhof), sowie die Ortschaften Oberfischbach und Pitretsberg.  
 
Seit 1986 entzündet nun schon ein Kind aus Oberösterreich in der Geburtsgrotte in Bethlehem ein 
Licht, welches mit einer Laterne nach Linz gebracht wird und von dort aus zur Verteilung kommt. Das 
ORF-Landesstudio Oberösterreich organisiert diesen Gedanken der Solidarität im Rahmen der Aktion 
Licht ins Dunkel und sollte eine Aufforderung zum Frieden unter den Menschen sein.  
 
Im Zuge dieser Verteilung des Friedenslichtes sammeln wir für die Aktion „Licht ins Dunkel“ und 
bitten um eine kleine Spende.  
 
Mit den besten Wünschen für ein besinnliches Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr 2006 
verbleibt  
 
 

mit freundlichen Grüßen 
 

Reischl Helmut 
 

(Kommandant) 
 
 
 

 
 
 

Kriminalprävention 
Internetbestellungen: 
 

 
 

mailto:reischl@direkt.at
http://www.ff-oepping.at/

